
Pfarramt: Kirchgasse 7, 8590 Romanshorn Kaplanei: Schlossbergstrasse 20 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
Montag, Dienstag und Freitag 14.30 bis 17.30 Uhr 
Mittwochnachmittag und Donnerstagnachmittag geschlossen. 

Petra Hippelein, Jugendseelsorgerin, T 071 463 7487 
petra.hippelein@st-johannes.ch 
Schlossbergstrasse 19 

T 071463 1730, F 0714632629, sekretariat@st-johannes.ch 
Monika Monn, Sekretärin 

Toni Loser, PfarreihelferjSoziales,T 0714601434 
toni.losel®st-johannes.ch 

Gabriele Zimmermann, Gemeindeleiterin 
Stefan Günter, Pastoralassistent 
Roman Lopar, Kirchenmusiker 
Toni Bühlmann, Priester im Ruhestand 

St. Johannes der Täufer 

Samstag/Sonntag, 19./20. März 
2. Fastensonntag 

Opfer: Fastenopfer 

Samstag 
17.00 Santa Messa in der Alten Kirche 
17.30 Gottesdienst mit Eucharistiefeier und 

Vorstellung des Fastenopferprojekts 
Nepal durch die Oeko-3.-Weltgruppe, 
mit Dä pipsändä Chilämüs, 
anschI. Suppentag im Pfarreiheim 
Jahrzeit für: Paula und Albert Hug-Zeberli, 
Berta und Johann Rüegge-Meyer, 
Urs Felder-Debrunner 
2. Gedächtnis: Guido Gsell-Restel 

Sonntag 
10.05 Kinderhüeti im Johannestreff 
10.15 Gottesdienst mit Eucharistiefeier und 

Vorstellung des Fastenopferprojekts 
Nepal durch die Oeko-3.-Weltgruppe, 
mit Dä pipsändä Chilämüs, 
anschliessend Suppentag im Pfarrei­
heim 

Mittwoch, 23. März 
08.30 Gottesdienst mit Kommunionfeier 

Donnerstag, 24. März 
18.30 Bussfeier für die Erstkommunionkinder 

und Eltern in der Alten Kirche mit 
anschliessender Versöhnungsfeier im 
Pfarrei heim 

Freitag, 25. März 
19.30 churchpoint in der Alten Kirche 

Samstag/Sonntag, 26./27. März 
3. Fastensonntag 

Opfer: Fastenopfer 

Samstag 
17.30 Gottesdienst mit Eucharistiefeier 

Jahrzeit für: Caterina und Karl Steppacher­
Antoniol, Pia Fässler-Zwicker und Berta 
Zwicker-Thrier 

19.00 Gottesdienst mit Eucharistiefeier in 
tamilischer Sprache in der Alten Kirche 

Sonntag 
09.15 Santa Messa 
10.05 Kinderhüeti im Johannestreff 
10.15 Gottesdienst mit Eucharistiefeier 

Italienische Mission: Bahnhofstrasse 2, 9320 Arbon 
Giuliano Cmikiewicz, T 071 4463766, tadeusz®freesurf.ch 

www.kathromanshorn.ch 

Mittwoch, 30. März 
08.30 Gottesdienst mit Kommunionfeier 
15.00 Gottesdienst im Pflegeheim 

Donnerstag, 31. März 
10.00 Gottesdienst im Bodana 
19.30 «Der Kongo in meinem Handy» Vortrag 

zur Fastenzeit von Martina Gassert, 
Verantw. für Bildung beim Fastenopfer, 
im Pfarreisaal 

Herz-Jesu-Freitag, 1. April 
09.30 Gottesdienst im Haus Holzenstein 
18.00 Rosenkranz zum Herz-Jesu-Freitag 

«Die Erde gehört nicht dem Menschen. 
Der Mensch gehört der Erde." 

Sitting Bull, Häuptling der Lakota-SJoux 

Des einen Schatz, des andern Leid -
Bodenschätze und Menschenrechte 
und beleuchtet einen wenig beachteten Aspekt 
von Armut und Umweltzerstörung. Viele Länder 
in Afrika, Lateinamerika oder Asien sind reich 
an Rohstoffen, die unter schlechtesten Arbeits­
bedingungen abgebaut und über verschlungene 
Wege exportiert werden. Die Folgen sind 
Armut, grossräumige Umweltzerstörungen 
und Vertreibung lokaler Gemeinschaften. 
Die Verträge für Abbau-Konzessionen werden 
zwischen internationalen Firmen und dem 
Staat abgeschlossen. Oft werden an die Inve­
storen grosse Zugeständnisse gemacht. Die 
Bevölkerung wird weder in Verhandlungen mit 
einbezogen noch angehört. Faire Abkommen 
gibt es kaum. Es profitieren vor allem interna­
tionale Konzerne - und das auch nur an ihren 
jeweiligen Hauptsitzen und an den Börsen. 
Internationale Verflechtungen machen es 
möglich, dass Konzerne in den Produktions­
ländern kaum Steuern und Abgaben bezahlen. 
Die Löhne sind so tief, dass sie kaum zu einer 
Wertschöpfung im Land führen. Ganze Länder 
werden geplündert, die Bodenschätze expor­
tiert und die Arbeitskräfte ausgebeutet. Was 
bleibt, ist oft eine Mondlandschaft, wo einst 

fruchtbares Land der Bevölkerung als Lebens­
grundlage diente. Viele Händler bei uns, ge­
schweige denn die Konsumentinnen, wissen, 
wie viel dieser Zusammenhänge in ihren Pro­
dukten steckt. Darüber möchten die Hilfs­
werke aufklären und sich mit uns als Christ­
Innen, Mitmenschen, als Konsumentinnen, 
als Händlerinnen für eine fairere und umwelt­
schonendere Praxis auch in diesem Bereich 
einsetzen. 
Wie das gehen kann, dafür erhalten Sie Anre­
gungen in der diesjährigen Kampagne. 
Alle kath. und evang. Haushalte haben wieder 
die sorgfältig zusammengestellte Agenda der 
kirchlichen Hilfswerke Fastenopfer (katholisch), 
Brot für alle (evang. reformiert) und Partner 
sein (christkatholisch) zusammen mit unserem 
Programm für die Fastenzeit erhalten. Herzlich 
empfehlen möchten wir vor allem den Abend 
mit Martina Gassert. Auch beim Suppentag, 
der Brotaktion, der Rosenaktion sind wir wie­
der mit dabei. 

Besinnungsweg in der Kirche 
Bis zum 30. März ist in der Kirche st. Johan­
nes der Stationenweg eingerichtet, der zur 
besinnlichen Vorbereitung auf Ostern einlädt, 
zum persönlichen Innehalten und Verweilen 
mit Bildern, Texten und Gebeten. 
Mehrere Posten nehmen Bezug zum Fasten­
zeit-Thema «Bodenschätze-Menschenrechte». 
Deshalb führt der Weg diesmal auch nach 
Afrika! 
Offen für alle Interessierten während der 
Kirchenöffnungszeiten, ausgenommen sind 
die Gottesdienstzeiten. 

Brotaktion 
Brot ist immer noch ein besonderes Lebens­
mittel. Es steht für Nahrung, für Sattwerden, 
für Dankbarkeit gegenüber den Gaben der 
Erde und für Gerechtigkeit. Deshalb ist diese 
Aktion «Brot zum Teilen» zusammen mit den 
Bäckereien eine, die sehr gut in diese Zeit 
passt. Letztes Jahr haben sich 350 Betriebe 
beteiligt und über 60'000 Franken überwiesen. 
In Romanshorn erhalten Sie bis zum 24. April 
in der Confiserie Köppel, im Cafe Funk und 
beim Sunne-Beck Strassmann feine Brote, 
von denen je 50 Rappen an Projekte gegen 
Hunger gehen. Kaufen oder bestellen Sie 
solche Brotel Sie unterstützen damit nicht 
nur die Aktion der Schweizer Bäcker und die 
Nahrungssicherheit vieler Menschen, sondern 
Sie erhalten auch ein gutes Brot. 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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Vorstellung des Fastenopferprojektes 
Nepal, anschliessend Suppentag 
In den Gottesdiensten am Samstag, 19. März 
um 17.30 Uhr und Sonntag, 20. März um 
10.15 Uhr 
stellt Ihnen die Oeko-3.-Weltgruppe das Projekt 
Nepal vor. Die Gottesdienste mit Eucharistie­
feier werden durch Diä pipsändä Chilämüs 
musikalisch mitgestaltet. 
Nach den Gottesdiensten ist Suppentag im 
neu renovierten Pfarreisaal. Das Essen wird 
mit fairen und ökologischen Zutaten zuberei­
tet von Mitgliedern des Männerkochclubs 01. 
Der Claroladen ist mit einem Stand vertreten. 
Alle Vorbereitungsteams freuen sich auf Ihre 
Unterstützung zugunsten des Fastenopfers. 
Und einen ganz herzlichen Dank an alle für 
den grossen Einsatz, der diese Anlässe erst 
möglich macht. 

«Der Kongo in meinem Handy» 
Ein Abend mit Martina Gassert, Bildungs­
verantwortliche beim Fastenopfer. 
Donnerstag, 31. März um 19.30 Uhr im 
Pfarreisaal 
Unsere Handys und Computer funktionieren 
nur mit dem Rohstoff Coltan, zum Beispiel 
aus dem Kongo. Sie erfahren von Martina 
Gassert was Sie vielleicht bisher nicht wuss­
ten und Sie nachdenklich machen wird: 
Welche verheerende Folgen der weltweite 
Hunger nach Rohstoffen für Menschen im 
Kongo, in Peru, den Philippinen oder sonstwo 
hat. Sie erfahren aber ebenso, was wir alle, 
zusammen mit den Hilfswerken tun können, 
damit die Menschen in diesen Ländern nicht 
mehr wegen unserer Handys und Computern 
hungern müssen. Wer das weiss, kann mit­
helfen, viel Leid zu verhindern! Kommen Sie 
und informieren sich. 

Rosenaktion Samstag, 2. April 
Ab 9.00 Uhr verkaufen Leute aus den Kirchge­
meinden von der Migros geschenkte Max-Ha­
velaar-Rosen aus Tansania zum symbolischen 
Preis von Fr. 5.00 zugunsten von Projekten ge­
gen Hunger am Ostermarkt und an der Ecke 
Rislen-, Alleestrasse (vor Schuhhaus Haberer) 
Romanshorn. Machen Sie jemandem oder 
sich eine Freude mit einer Rose der Hoffnung! 

Ökum. Gschichtehöck 
Samstag, 19. März, 16.30 Uhr in der Kirche 
Uttwil 
Am Samstag, 19. März von 16.30-17.00 Uhr 
findet der ökum. Gschichtehöck in der Kirche 
Uttwil statt, für Kinder von 3 bis 6 Jahren in 
Begleitung von Eltern, Grosseltern, Gotte, 
Götti, Geschwister oder einer anderen, 
dem Kind bekannte Person. Kontaktphone: 
Cornelia Züllig, 079 452 01 77. 

Leiterweiterbildung «Lueg emoll» 
Sonntag, 20. März von 14.00-17.00 Uhr, 
Treffpunkt 13.30 Uhr bei der Kaplanei 
Am 20. März 2011 lädt die Gruppe Jugend 
wieder zu einer Weiterbildung für alle Jugend­
leiter oder Interessierte der Jugendarbeit 
statt. Dieses Mal werden wir das Blindenzen­
trum in Landschlacht besuchen. Wir werden 
eine Führung bekommen, Zeit zum Austausch 
haben, was es bedeutet blind zu sein und an-
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schliessend auch selber die Erfahrung des 
«Blindseins .. erleben, indem wir in die Dunkel­
bar gehen. 
Anmeldungen bis spätestens 16. März an 
Petra Hippelein (Teilnehmerzahl ist begrenzt, 
Teilnahme geht nach Eingang der Anmeldung) 

Churchpoint 
Freitag, 25. März um 19.30 Uhr in der 
Alten Kirche 
Die letzte Gelegenheit vor der Sommerpause 
den beliebten ökumenischen Jugendgottes­
dienst in der alten Kirche zu besuchen, ist am 
25. März 11 um 19.30 Uhr. 
Das Thema «The End .. soll den Jugendgottes­
dienst überschreiben und es wird spannend 
wie wohl das Theaterstück über die «Familie 
Brändle .. , das uns durch die letzten Church­
points begleitet hat, endet. Bricht die Familie 
auseinander, finden sie einen Weg zueinander, 
oder geht es ganz anders aus? Lasst euch 
überraschen und kommt zahlreich, damit ihr 
das Ende nicht verpasst. .. 

Achtung Sommerzeit 
Vom 26. auf den 27. März werden die Uhr 
um 2.00 Uhr um eine Stunde nach vorne 
gestellt. Wir bitten Sie zu beachten, dass 
die Gottesdienste ab dem 2. April wieder 
an den Samstagabenden um 18.30 Uhr 
beginnen. 

Hauswart-jMesmerstelle (100%) 
in unserer Kirchgemeinde: Im Steilenanzeige­
teil dieses forumKirche sowie auf unserer 
Homepage www.kathromanshorn.ch finden 
Sie unser Inserat mit allen Angaben. 
Die Bewerbungsunterlagen sind bis zum 
31. März an die Kath. Kirchgemeinde, 
Ressort Personal, Peter Bischofberger, 
Weitenzeigstrasse 23, 8590 Romanshorn, 
pbischofberger@gmx.net einzureichen. 

Bergpredigt. Impulsabend für Frauen 
mit Pfrin Yvonne Brück 
Allem versucht frau gerecht zu werden. Kann 
die Bergpredigt auch Antworten für den Alltag 
liefern, wenn die Seele Hunger und Durst hat? 
Wir laden interessierte Frauen ein, sich mit 
der Bergpredigt und sich selbst auseinander­
zusetzen, um sich eine Oase zu schaffen. 
Freitag, 1. April 2011, 19.00-21.30 Uhr, refor­
miertes Kirchgemeindehaus Romanshorn, 
Unkostenbeitrag inkl. kleiner Imbiss Fr. 20.00. 
kath. Frauengemeinschaft Romanshorn in 
Zusammenarbeit mit der Kommission für 
Frauenanliegen der evang. Landeskirche 
Kt. Thurgau 
Eine Anmeldung ist nicht nötig. Auskunft 
erteilt Sibylle Hug 071 463 33 58 

Unsere Verstorbenen 
Sandro Hans Büsser, geboren am 2. Februar 
1977, gestorben am 28. Februar 2011, Kirch­
halde 13, Uttwil. 
Bruno Antolini-Dai Pra, geboren am 25. Februar 
1926, gestorben am 5. März 2011, Ober­
häusernstrasse 3, Romanshorn. 
Marcel Paul Boiteux, geboren am 7. April 
1921 in Aarau, gestorben am 7. März 2011 in 
Würenlos. Er wurde 1946 zum Priester ge­
weiht und wirkte von 1946 bis 1949 als Vikar 
in Erlinsbach AG sowie von 1949 bis 1959 in 
Romanshorn. Von 1959 bis 1961 war er als 
Pfarrhelfer in Wettingen AG tätig. Anschlies­
send war er Pfarrer von 1961 bis 1977 in 
Nussbaumen AG und von 1977 bis 1994 in 
Würenlos AG. Seinen Lebensabend ver­
brachte er in Würenlos AG. Die Beerdigung 
war am Freitag, 11. März 2011 in Würenlos. 
Mögen alle Verstorbenen in Frieden ruhen. 

VORANZEIGEN 

Mittagstisch wieder im Pfarreiheim 
Dienstag, 5. April um 12.15 Uhr im Pfarreiheim 
Anmeldungen bis Montagmorgen, 4. April 
um 11.30 Uhr ans Pfarreisekretariat 
Telefon 071463 17 30 oder E-mail: 
sekretariat@st-johannes.ch. 
Wir danken dem ganzen Pflegeheimteam 
für die nette Aufnahme in ihren Räumlich­
keiten während der Renovation des Pfarrei­
heims und vor allem auch der Küche für die 
kulinarischen Genüsse. 

Krankensalbung und 
Seniorennachmittag 
Am Mittwoch, 6. April um 14.00 Uhr 
treffen sich Gesunde und Kranke in der 
Pfarrkirche. Im Anschluss findet im Pfarrei­
saal der Seniorennachmittag mit einem 
Vortrag von Peter Künzli zum Thema «Erb­
recht» statt. 
Es besteht die Möglichkeit, allgemein 
gehaltene Fragen zu stellen. 
Wer einen Fahrdienst wünscht, melde sich 
bis Dienstag, 5. April beim Sekretariat 
071463 17 30. 

Das Vorbereitungsteam 

Romanshorner LENZ 
Alles neu macht der Mai ... 
Das dachten sich die Frauen der BasteI­
gruppe und des Frauenarbeitskreises der 
Evang. Kirche als der Romanshorner Lenz 
auf den 1. Mai angesagt wurde und arbeite­
ten fleissig neue Ideen aus. 
Diese würden wir geme zugunsten der 
«Hängematte» verkaufen, einem Projekt der 
Schweiz. Kinderspitex. 
Sie finden uns am 1. Mai ab 11.00 h im 
Reg. Pflegeheim Romanshorn, wo wir Ihnen 
gerne das Ergebnis unserer Arbeit präsen­
tieren möchten. 
Wir freuen uns, wenn ganz viele den Weg 
ins Pflegeheim finden, wo ja bekanntlich 
verschiedene Attraktionen angeboten 
werden. 

FG Baste/gruppe und 
Evang. Frauenarbeitskreis 



Skitag 
Am 12. Februar 2011 lud die Gruppe Jugend 
zum jährlichen Skitag nach Brand in Öster­
reich ein. Trotz des wenigen Schnees konnten 
einigen Jugendliche und manche Erwachsene 
bei herrlichstem Sonnenschein einen schönen 
Tag geniessen, bei dem weder das Skifahren, 
noch die Gemeinschaft zu kurz kam. 

Kinder zeigen Stärke 
Je besser die Voraussetzungen für die Heraus­
forderungen des Lebens sind, desto besser ge­
lingt dies. Das Sternsingen 2011 hat Kindern in 
Kambodscha eine Stimme gegeben. Die Stern­
singer aus Romanshorn haben dieses Jahr 
Fr. 3'970.00 an das Internationale Katholische 
Missionswerk ,Missio' überweisen können, um 
Kindern mit Behinderungen in Kambodscha 
Hoffnung für die Zukunft zu geben. Der Direktor 
von Missio, Br. Bernard Maillard schreibt in sei­
nem Dankesbrief: «Im Namen dieser Kinder und 
Jugendlichen sagen wir euch - liebe Sternsinge-­
rinnen und Sternsinger- und allen, die bei der 
Vorbereitung und Durchführung des Missio­
Sternsingens 2011 mitgeholfen haben: Vielen 
herzlichen Dank für diese grossartige Spende 

und für euren grossen Einsatz.)) Diesem Dank 
schliesst sich auch das Seelsorgeteam 
st. Johannes an und bedankt sich auch bei den 
Spendern für Ihre Grosszügigkeit. 

Das Leben entdecken 
«Eltern haben die wunderschöne Aufgabe, mit 
dem Kind das Leben zu entdecken, Gott und 
den Glauben ... Wohl noch nie ist diesem An­
liegen eine derart zentrale Bedeutung zuge­
kommen wie heute.)) schreibt der Thur­
gauische Katholische Frauenbund in seiner 
Ausschreibung für den Kurs «Beauftragte für 
Religiöse Elternbildung im Vorschulalter)), den 
wir sehr empfehlen. Die Anmeldefrist läuft bis 
1. April. Flyer finden Sie im Schriftenstand 
oder auch auf der Website www.tkf.ch. Unter 
Programm nachsehen. Dort sind auch noch 
weitere interessante Hinweise. 

Infos aus der Baukommission 
Die Bauzeit neigt sich dem Ende zu. Das Ge­
rüst wurde entfernt. Stefan Günter, Pastoral­
assistent ist bereits in eine der drei Wohnun­
gen eingezogen. Die Feinarbeiten im Pfarramt 
und im Pfarreiheim, das Putzen und die Bauab­
nahmen sind in vollem Gange. Liebe Helferin­
nen von der FG unter der Anleitung von Monika 
Roth werden die Küchenutensilien zügeln, rei­
nigen und in der Pfarreiheimküche einordnen. 
Ein ganz herzliches Dankeschön. Achtung: 
Der Zugang zum Sekretariat ist neu von der 
Schlossbergstrasse (neben der Garage). 
Der erste Anlass im neu renovierten Pfarrei­
heim ist der Suppentag vom 19./20. März. 

Da die Belagsarbeiten noch nicht gemacht 
werden können, wird ein Flies auf den Weg 
zwischen Kirche und Pfarreiheim zum Schutz 
des neu geschliffenen und behandelten Par­
ketts gelegt. Da der Boden zu kalt ist, um 
einen optimalen und einwandfrei verdichteten 
Belag zu erhalten, wird bis Mitte April zuge­
wartet. Wichtige Daten sind vorzumerken: 
• 19./20. März Suppentag 
• Der Pfarreiheimbetrieb ist ab dem 1. April 

wieder möglich. 
Das neue Pfarramt wird in der Woche vom 
4.-9. April bezogen. In dieser Zeit ist das 
Pfarreisekretariat nur eingeschränkt offen. 
Näheres erfahren Sie im nächsten Pfarreiblatt. 
Neue Telefonnummern und Mailadressen: 
Ab dem Einzug ins neue Pfarramt bekom­
men wir eine neue Telefon-Hauptnummer: 
071466 00 33. Dann gelten ebenfalls 
neue Mailadressen: 
• Gaby Zimmermann: 

gaby.zimmermann@kathromanshorn.ch 
• Stefan Günter: 

stefan.guenter@kathromanshorn.ch 
• Petra Hippelein: 

petra.hippelein@kathromanshorn.ch 
• Toni Bühlmann: 

toni.buehlmann@kathromanshorn.ch 
• Roman Lopar: 

roman.lopar@kathromanshorn.ch 
• Toni Loser: 

toni.loser@kathromanshorn.ch 
• Pfarreisekretariat: 

sekretariat@kathromanshorn.ch 
• Homepage: www.kathromanshorn.ch 

Pfarramt: Alleestrasse 17,8580 Amriswil 
Pfarrverantwortung: Pfr. Beat Muntwyler, T 071 414 1420 
www.kath-amriswil.ch 

Bernadette Schneider, Theologin und Katechetin 
Schulstrasse 29, 9402 Mörschwil, T 071 866 1487 
bernadette.schneider®kath-amriswil.ch 
Pfarreikirchenmusiker: Thomas Haubrich, Dipl. Kantor Pfarreisekretariat: Kerstin Haubrich 

T 0714141424, F 071414 1425, sekretariat@kath-amriswil.ch 
Bürozeiten: Dienstag bis Freitag 08.30 bis 11.30 Uhr 

T 07141021 70, F 0714141425, thomas.haubrich@kath-amriswil.ch 
amriswil.orgel@bluewin.ch 

Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr 

Mesmer: Giuseppe Palmisano, N 0765758409, 
giuseppe.palmisano@kath-amriswil.ch 

Italienischer Seelsorger: Don Giuliano Cmikiewicz 
Bahnhofstrasse 2,9320 Arbon, T 0714463766, tadeusz@sunrise.ch 
Spanischer Seelsorger: Don Fabio Amortegui, Schulstrasse 1,8570 Weinfelden, 
T 071 620 03 23 N 077 428 64 81, mce.weinfelden@bluewin.ch 

Katechese: Philipp Wirth, Dipl. Religionspädagoge, Alleestrasse 17, Amriswil 
T 071414 1421, N 0792307667, philipp.wirth@kath-amriswil.ch 

Slowenischer Seelsorger: Pfr. David Taljat 
Hallwylstrasse 60,8004 Zürich, T 044 3013132 

st. Stefan 
Samstag/Sonntag, 19./20. März 

Opfer: Fastenopferprojekt Peru 

Samstag, HI. Josef, Bräutigam der 
Gottesmutter Maria 

11.30 Suppentag (Pfarreisaal) 
17.00 Beichtgelegenheit 
17.15 Buss-Rosenkranz (Werktagskapelle) 
18.00 Familiengottesdienst mitTaufgelübde-

erneuerung der Erstkommunionkinder 

Sonntag, 2. Fastensonntag 
09.00 Eucharistiefeier in italienischer Sprache 
10.30 Eucharistiefeier ((Chinderhüeti-Angebob. 

im Kolping-Zimmer) 

11.40 Tauffeier für Samuel Phileas Hämmerle 

Dienstag, 22. März 
08.30 Eucharistiefeier 
19.30 Bibelabend (Gruppe I: Don Bosco­

Zimmer; Gruppe 111: Kolping-Zimmer) 

Mittwoch, 23. März - HI. Turibio von 
Mongrovejo, Bischof von Lima 
08.30 Eucharistiefeier mit Rosenkranz 

Andachten in den Altersheimen: 
09.15 TeIlenfeld 
10.00 Egelmoos (Heimstr. 15, MZR, 4. Stock) 
10.45 Debora (Oberaach) 
20.00 Neukatechumenat (Kolping-Zimmer) 

Donnerstag, 24. März 
08.30 Eucharistiefeier 

Freitag, 25. März 
Verkündigung des Herrn 
19.00 Eucharistiefeier 

Erstes Jahrgedächtnis für Luzia Pia Widmer­
Strässle 
Jahrzeit für Karoline Hofstetter-Grob, 
Rosa Rutz, August und Anna Rechsteiner­
Manser, Luzia Sennhauser-Forster 
(anschI. Eucharistische Aussetzung und 
Anbetung bis ca. 20.30 Uhr) 

Samstag/Sonntag, 26./27. März 
Opfer: Fastenopferprojekt Peru 

Samstag, HI. Liudger, Bischof von Münster 
16.30 Ökumenischi Chinderchile (Kath. Kirche) 
17.00 Beichtgelegenheit 

(Fortsetzung nächste Seite) 
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